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Wenn der November-Blues eine Pause macht….
Bekanntlich ist der November nicht der beliebteste Monat, doch wenn sich eine gut 
gelaunte Gruppe zum Wandern aufmacht, ist das Nebelgrau bald vergessen.
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Die aktuelle Wanderung führte uns ins Voralpengebiet der Kantone Bern und Freiburg. Die Grenze der beiden Kantone 
bildet die Sense. Im Bernbiet sind die Postautos gelb, im Freiburger Teil schwarz-weiss und es wird „Seisler-Dütsch“ 
gesprochen; ein doch recht spezieller Dialekt.

Los gings ab Thun mit der S-Bahn durchs Gürbetal und ab Thurnen mit dem Postauto bis Rüschegg-Gambach. Das dortige 
Dorfgasthaus „Kreuzstrasse“ empfing uns zu einem stärkenden Startkaffee. Denn sogleich begann der recht steile Aufstieg 
Richtung Riffenmatt. Auf der Höhe angelangt, präsentierte sich uns eine schöne Rundsicht über die Täler der Voralpen trotz 
Hochnebel. Der „Hans-Joggeli“-Weg führte gemütlich nach Riffenmatt.

Bereits winkte das Dorf Guggisberg, welches wir auf angenehmen Wanderwegen pünktlich auf den Mittag erreichten. Im 
Restaurant Sternen genossen wir ein feines Zmittag.

Guggisberg ist weit herum bekannt als „Vreneli-Dorf“. Die traurige Liebesgeschichte von Vreneli und Hans-Joggeli spielte 
sich in dieser Gegend ab. Die grosse Liebe zwischen den beiden durfte nicht sein und Hans-Joggeli musste am Ende 
fliehen. Das „Guggisberg-Lied“ ist eines der ältesten Schweizer Volkslieder und geht bis ins Jahr 1741 zurück.

Während der Mittagspause blieb genügend Zeit zum frohen Plaudern und Gemeinschaft zu pflegen.

Der zweite Teil unserer Wanderung führte ab Guggisberg über Kalchstätten nach Gehlismatt; immer auf angenehmen 
Wegen. Auch hier begleitete uns eine schöne Rundsicht auf Berg und Tal.

Ab Gehlismatt mit dem Postauto über Vorholz nach Freiburg und von dort mit der S-Bahn auf direktem Weg zurück nach 
Thun, wo sich zufriedene Gesichter voneinander verabschiedeten. Hie und da ertönte sogar „Guter Rutsch ins neue Jahr“. 
So schnell vergeht die Zeit!

Die November-Wanderung war die letzte in diesem Jahr. Los geht’s wieder im Januar 2026, am dritten Dienstag des 
Monats. Bis dahin wünscht euch das Wanderteam eine frohe und schöne Adventszeit und alles Gute fürs neue Jahr!
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